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Herren Kreisliga

DJK SG Eintr. 1925 Rüsselsheim II : TTC Ginsheim II 
Freitag, 17.03.2023, 19:45 Uhr

Kein Sieger zwischen der DJK SG Eintr. 1925 Rüsselsheim II 
und dem TTC Ginsheim II

Freude herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Frey / Maid nach ca. 4 Stunden den
Matchball für den TTC Ginsheim II im Spiel der Herren Kreisliga verwandelte. Hängende Köpfe gab
es dagegen bei der DJK SG Eintr. 1925 Rüsselsheim II. Das Heimteam konnte im 16. Saisonspiel
die Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht ins Ziel bringen. Durch diese erzielte
Punkteteilung weist die DJK SG Eintr. 1925 Rüsselsheim II nun ein Punkteverhältnis von 18:14 in
der Tabelle auf, während der der TTC Ginsheim II 23:9 Punkte hat.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Kallus / Hardt hatten gegen Jertz / Wacker beim 11:7, 11:7, 11:4 wenig Probleme.
Chancenlos waren wenig später Bierach / Krifka gegen Frey / Maid nicht, aber mehr als ein
gewonnener Satz sprang nicht heraus. Die richtige Herangehensweise hatten Göttert / Röder
dagegen beim nachfolgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Gütlich / Hoffmann von Beginn an. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Jaromir
Kallus gelang es, Thorsten Maid im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell
endete trotz einer im Vorfeld auf Augenhöhe erwarteten Partie schließlich mit einem 3:0-Sieg. Es
dauerte eine Weile, bis Wolfgang Hardt seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Raphael Frey quittieren
musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel,wie zu erwarten dann doch an die
Gäste. Das war nichts für schwache Nerven. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:2 an den Tisch. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Peter Bierach bei der
engen Niederlage im fünften Satz gegen Michael Wacker. Einen Erfolg verpasste Ernst Göttert beim
7:11, 6:11, 11:3, 7:11 gegen Pascal Jertz und konnte somit auf Basis der TTR-Werte nicht
überraschen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel
zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel
zwischen Markus Krifka und Denise Hoffmann, das Markus Krifka letztendlich für sich auf der
Habenseite verbuchen konnte. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Krifka mit
dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Keinen siegbringenden Fuß
auf die Erde bekam Thomas Röder bei der unterm Strich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen
Rainer Gütlich. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:5. Keinen Zähler
beisteuern konnte Jaromir Kallus im Match gegen Raphael Frey, das 0:3 verloren ging. Damit hat
Frey nun ein 11:3 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen zu verbuchen. In einem
sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Wolfgang Hardt Thorsten Maid in fünf Sätzen. Durch das
Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Hardt nun bei 19:10, während Maid bislang 11
Siege und 15 Niederlagen zu verzeichnen hat. Keinen Zähler beisteuern konnte Peter Bierach im
Spiel gegen Pascal Jertz, das 0:3 verloren ging. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-
Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 6:15 (Bierach) und 19:3 (Jertz). Mittlerweile stand es damit 5:
7. Ernst Göttert gelang es wenig später Michael Wacker zu bezwingen – das extrem enge und im
Vorhinein bereits als ebenbürtig erwartete Duell endete erst im Entscheidungssatz. Beachtenswert
war das Ergebnis des fünften Satzes, den Göttert mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei
Punkten gewann. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Rainer Gütlich zunächst
nicht gut aus, so gewann Markus Krifka im Anschluss die Sätze zwei bis vier und damit die gesamte
Partie. Nicht einen Satzgewinn überließ Thomas Röder seiner Gegnerin Denise Hoffmann beim in
Sätzen klaren 3:0-Erfolg und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Bevor sich die beiden
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Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel
ging es dann um alles. 2:3 endete das Doppel zwischen Kallus / Hardt und Frey / Maid aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Der Krimi, spannender
als jeder Tatort, war somit entschieden. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur
zwei Bällen Vorsprung für Frey / Maid zu Ende ging. Mit dem 8:8 mussten letztlich beide
Mannschaften leben.

Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 24.03.2023
gegen den TSV 1903 Wolfskehlen, während der TTC Ginsheim II am 24.03.2023 gegen den SV
1946 Crumstadt II antritt.

 Statistik:
 DJK SG Eintr. 1925 Rüsselsheim II

Doppel: Kallus / Hardt 1:1, Bierach / Krifka 0:1, Göttert / Röder 1:0 
Einzel: J. Kallus 1:1, W. Hardt 1:1, P. Bierach 0:2, E. Göttert 1:1, M. Krifka 2:0, T. Röder 1:1 

 TTC Ginsheim II
Doppel: Frey / Maid 2:0, Jertz / Wacker 0:1, Gütlich / Hoffmann 0:1 
Einzel: R. Frey 2:0, T. Maid 0:2, P. Jertz 2:0, M. Wacker 1:1, R. Gütlich 1:1, D. Hoffmann 0:2


